
Nr. 11
20. Jahrgang

Freitag, den 14. März 2014

Verspannungen im Rücken ?  

Warum nicht in unsere Wärmekabine im Hallenbad ? 
Seit letztem Jahr haben wir in unserem Hallenbad eine 
komfortable Wärmekabine. 
Wer entspannen will kann sich dort, mit Blick ins Grüne und 
dem Rücken zum Schwimmbecken, ungestört den Rücken 
wohlig mit Infrarot bestrahlen lassen. 
Die Tiefenwirkung führt zu einer spürbaren Entspannung des Rückens. 
Einen solchen Komfort indet man in einem öfentlichen Bad in Freiburg sonst kaum und das grad mal 
für einen Euro zusätzlich zum Eintritt. 
Und – wer nur in die Wärmekabine gehen will - auch das geht, Informationen gibt es beim Bademeis-
ter. 
 
Warum also nicht dieses Wellnessangebot direkt vor der Haustüre in Hochdorf in Anspruch nehmen? 
Die Öfnungszeiten inden sich vorne im Nachrichtenblatt. 
 
Übrigens: Im Laufe des Jahres wird wieder in unser Bad investiert. Die Umkleidekabinen und dortigen 
Schränke werden erneuert bzw. renoviert. 
 
Christoph Lang-Jakob, Ortsvorsteher 
 
 

Der Angelsportverein Hochdorf macht sauber 
Am Samstag den 22.03.2014 indet wieder unsere traditionelle Bachputzede statt. 
Bei der Bachputzede werden alle Gewässer samt Gewässerrandstreifen auf Hoch-
dorfer Gemarkung von Unrat befreit. 
Über Unterstützung aus der Einwohnerschaft würden wir uns sehr freuen. 

Trefpunkt 8:30 Uhr am Angelheim 
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Ortsverwaltung Hochdorf
Hochdorfer Str. 4, 79108 Freiburg i. Br. Tel. 07665/94739-0
E-Mail: ov-hochdorf@stadt.freiburg.de Fax. 07665/94739-19

Sachgebiete:
Ortsvorsteher  Herr Lang-Jakob 94739-10

Standesamt, Rentenangelegenheiten, 
Nachrichtenblatt  Frau Berger  94739-11

Melde-/Ausweiswesen, Führerscheine, 
Beglaubigungen  Frau Fürderer  94739-12

Grundbucheinsichtstelle, Bauwesen, 
Allgemeine Verwaltung  Frau Hunn 94739-13

Friedhofswesen, Hundesteuer, 
Mooswaldhalle Frau Wendler 94739-14

Öfnungszeiten:
Montag-Freitag 8.30 –12.00 Uhr
Mittwoch zusätzlich  18.00 – 20.00 Uhr

Sprechzeiten des Ortsvorstehers:
Montag  17.00 –18.00 Uhr
Mittwoch  18.00 – 20.00 Uhr und nach Vereinbarung
Internet: www.freiburg.de/hochdorf

Zentrale Tel. Nr. für deutschlandweite Behördenauskünfte 
(ohne Vorwahl)  115
Servicezeiten:Montag- Freitag  8.00 bis 18.00 Uhr

Hallenbad Hochdorf  0761/2105-550
Mo geschlossen außer für Kurse
Di 15.00 - 20.00 Uhr
Mi geschlossen außer für Kurse
Do 09.30 - 11.00 Uhr  Senioren und Schwangere
 15.00 - 20.00 Uhr
Fr 15.00 - 18.00 Uhr Spielnachmittag
 18.00 - 21.00 Uhr abgetr. Bahnen für Schwimmer 
Sa 12.00 - 18.00 Uhr
So 08.30 - 13.00 Uhr
Sämtliche Feiertage geschlossen. Diese Öfnungszeiten gelten so-
weit im Nachrichtenblatt keine Abweichungen abgedruckt sind. 

Öfentliche Bücherei in der Pfarrscheuer St. Martin
Mooswaldstr. 1,  07665/91 24 78
Öfnungszeiten:
Montag und Freitag 16.00 - 19.00 Uhr
Mittwoch  09.00 - 11.00 Uhr
in den Schulferien
Freitag 16.00 - 19.00 Uhr

Notfalldienste
Rettungsdienst/Notarzt/Feuerwehr 112
Polizei 110
Krankentransporte 19222
Freiburger Notfallpraxis für Erwachsene 0761/8099800
Kinder-Notfallpraxis 0761/80998099
Zahnärztlicher Notfalldienst 0180 3 222 555 42
Giftnotruf 0761/19240
Tierärztlicher Notdienst 0761/72266
Rechtsanwalts-Notdienst 0172/7451940
Sperr-Notruf für Kreditkarten 116116
Bereitschafts- und Entstörungsdienst 
der badenova (kostenl. Service Nr.) 0800 2767767
Telefonseelsorge 0800 1110111 oder 0800 1110222

Ökum. Nachbarschaftshilfe in March und FR-Hochdorf
Frau Marion Germer 07665/46 57

Notdienstbereitschaft der Apotheken
Den aktuellen Notdienstpan der Apotheken erhalten Sie hier: 
www.lak-bw.notdiendt-portal.de oder unter der Tel. 01805 002963

Samstag, 15.03. 
Rebtal-Apotheke, Tiengen, Tel. 07664/91 07 00 

Sonntag, 16.03. 
Apotheke Zum Roten Fingerhut, Ihringen, Tel. 07668/317 
 
Wechsel der Notdienstbereitschaft täglich 8.30 Uhr. 

Impressum
Mitteilungsblatt der Ortsverwaltung Hochdorf / Hochdorf aktuell

Erscheinungstag: wöchentlich am Freitag, Herausgeber: Ortsverwaltung Hochdorf, Verantwortlich für den amtlichen Inhalt einschließlich anderer Veröfent-

lichungen der Ortsverwaltung: Ortsvorsteher Christoph Lang-Jakob, Hochdorfer Str. 4, 79018 Freiburg. Namentlich gekennzeichnete Beiträge liegen außer 

Verantwortung des Herausgebers, Verantwortlich für den Anzeigenteil: Primo-Verlag Anton Stähle, Meßkircher Str. 45, 78333 Stockach, Tel. 07771/9317-11, Fax. 

07771/93174-0, E-Mail: info@primo-stockach.de, Internet: www.primo-stockach.de

MITTEILUNGEN 

DER ORTSVERWALTUNG

Öfentliche Sitzung des Bauausschusses 
Am Montag, 17.03.2014 um 19.30 Uhr indet im Sitzungssaal des 
Rathauses Hochdorf eine öfentliche Sitzung des Bauausschusses 
Hochdorf statt.  
Tagesordnung: 
I. Bauanträge zur Beratung 
1.  AZ 03537-13 
 Abriss einer Scheune; Neubau eines Wohnhauses mit 3 Wohnungen 
 Flst.Nr. 108/0, Mooswaldstraße 
2.  AZ 00431-14 
 An- und Umbau eines Reihenendhauses 
 Flst.Nr. 3517/12, Högestraße 85 

Weitere evtl. noch eingehende Bauanträge werden durch Aushang 
an der Informationstafel der Ortsverwaltung ortüblich bekannt ge-
macht. 

II. Verschiedenes 
 
Zu dieser Sitzung laden wir die Bürgerinnen und Bürger herzlich 
ein. 

Die neuen Stadtteilfahrpläne der VAG sind da
Die Stadtteilfahrpläne der Linie 36 der VAG Freiburg, gültig ab dem 
15.03.2014, sind bei der Ortsverwaltung eingetrofen und können zu 
den üblichen Sprechzeiten mitgenommen werden. 
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Öfentliche Sitzung des Ortschaftsrates 
Am Montag, den 17. März 2014 um 20.00 Uhr indet im Sitzungs-
saal des Rathauses Hochdorf eine öfentliche Sitzung des Ort-
schaftsrates Hochdorf statt. 
 
Tagesordnung 
1.  Bürgerfragestunde 
2.  Sanierung der Straße Zur March 
 - Information zu den Sanierungsmaßnahmen und aktuellem 
   Stand - 
 - Beratung - 
3.  Doppelhaushalt 2015/2016 
 - Wünsche und Anregungen - 
 - Beratung und Beschluss - 
4.  Verfügungsmittel des Ortschaftsrates 
 - Vorschlag der Verwaltung: Beschafung einer Heckenschere - 
 - Beratung und Beschluss - 
5.  Hallenvergabe 
6.  Verschiedenes 
 
Nachträge und Ergänzungen der Tagesordnung werden durch Aus-
hang an der Verkündungstafel der Ortsverwaltung ortsüblich be-
kannt gemacht. 
 
Zu dieser Sitzung laden wir die Bürgerinnen und Bürger herzlich 
ein. 

Sperrmüll/Güterbörse
Im Nachrichtenblatt werden gut erhaltene, noch gebrauchsfähige 
Gegenstände (z.B. Möbel, Hauhaltsgeräte usw.) kostenlos veröfent-
licht. Wer etwas zu verschenken hat, kann dies der Ortsverwaltung 
unter der Tel. Nr. 9 47 39-0 mitteilen. 
Dadurch soll das Sperrmüllaufkommen reduziert werden und noch 
benutzbare Gegenstände nicht auf der Mülldeponie landen. 
Interessenten wenden sich bitte direkt an die angegebene Telefon-
nummer. 
 
Zu verschenken 
Vitrine mit Glastür und Glaslächenböden, Buche furniert, H/B/T 
180/63,5/32cm 
Tel. 07665/932064 

Verloren/Gefunden
Gefunden : 
Schwarzes Schlüsselmäppchen mit mehreren Schlüsseln, gefunden 
im Fliederweg vor Haus Nr. 10 
 
Die Fundsache kann zu den üblichen Sprechzeiten auf der Ortsver-
waltung abgeholt werden. 

Nicht nur für Senioren 
Interessante Veranstaltungen zu Taschendiebstahl, 
bloß nicht stolpern, Seh- und Reaktionstest 
Eine Reihe von Organisationen, angefangen bei der VAG über die 
Verkehrswacht, das Polizeipräsidium bis hin zur Vereinigung Frei-
burger Sozialarbeit haben sich zusammen getan und drei kompakte 
Aktions-Veranstaltungen zusammengestellt. 
Die erste, auf dem Polizeirevier Freiburg-Nord, beschäftigt sich mit 
Informationen zu Taschendiebstählen, Tricks auf der Straße, Bank-
besuchen, Kafeefahrten und Handtaschenraub. Dort gibt es auch 
Infostände zum Einbruchschutz sowie eine Besichtigung des Polizei-
reviers-Nord. 

Bei der zweiten Veranstaltung am 02. April 2014 im Green City Hotel, 
Vauban, geht es um die sichere Arzneimitteleinnahme sowie Tipps 
für sicheres Gehen. 
Zudem gibt es eine Blutdruck- und Blutzuckermessung, individuelle 
Beratung zu Arzneimitteln und deren Wechselwirkung sowie einen 
Seh- und Reaktionstest. 
Die dritte Veranstaltung am 09. April 2014 im VAG Zentrum in der 
Besanconallee beschäftigt sich, wie soll es anders sein, mit der Mobi-
lität mit Bus und Stadtbahn. Dort gibt es hilfreiche Tipps für sicheres 
Fahren mit Bus und Straßenbahn (Rollator, Rollstuhl u.ä.) sowie, von 
der Kreisverkehrswacht, einen Seh- und Reaktionstest. 
Interesse? Bei uns im Rathaus liegt der Flyer „sicher.gesund.mobil.“ 
aus. 
Also - nix wie hin. 
Christoph Lang-Jakob, Ortsvorsteher 

Schranke am Waldhockplatz 
Bisher war der Waldhockplatz frei zugänglich. 
Allerdings hat dies dazu geführt, dass zu unserem Grünschnitt und 
Laub von der Gemeinde, das regelmäßig von der Stadt abgeholt 
wird, dort zunehmend Grünschnitt auch von Gartenbesitzern ab-
geladen wurde, denen der Weg zu unserem Grünschnittplatz an der 
Bebelstraße zu weit war. 
Seitens der Stadt wurde deshalb angedroht, auch unseren Grün-
schnitt nicht mehr abzuholen, wenn hier nicht Einhalt geboten wird. 
Nachdem unsere Appelle ohne Ergebnis blieben, haben wir deshalb 
jetzt eine Schranke angebracht. 
Vereine, die den Platz betreten müssen, können den Schlüssel gerne 
beim Rathaus ausleihen. 
 
Christoph Lang-Jakob, Ortsvorsteher 
 

Überprüfung der Grabmale  
auf den städtischen Friedhöfen 
Das Bestattungsgesetz von Baden-Württemberg und die Fried-
hofssatzung der Stadt Freiburg schreiben vor, dass Grabmale und 
sonstige bauliche Anlagen dauerhaft in verkehrssicherem Zustand 
zu halten und auf ihre Standfestigkeit hin zu überprüfen sind. Die 
Nutzungsberechtigten der Grabstätten haften für alle Schäden, die 
durch umstürzende Grabmale verursacht werden. 
 
Die Friedhofsverwaltung ist gemäß den geltenden Unfallverhü-
tungsvorschriften und der Rechtsprechung verplichtet, eine jährli-
che Überprüfung der Standsicherheit von Grabmalen (durch Druck-
probe) vorzunehmen. Die Überprüfung wird ab Ende März 2014 
bis Mitte Mai 2014 auf allen städtischen Friedhöfen durchgeführt. 
Nutzungsberechtigte können auf Wunsch bei der Druckprüfung 
anwesend sein, Termine können beim zuständigen Friedhof direkt 
vereinbart werden: 
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Hauptfriedhof, Friedhöfe Zähringen, Günterstal 
Hochdorf und LehenTel.: 201-6631 
 
Friedhöfe Bergäcker, Littenweiler, Ebnet und 
KappelTel.: 201-6637 
 
Friedhöfe St. Georgen, Haslach, Betzenhausen, 
Munzingen, Opingen, Tiengen und WaltershofenTel.: 201-6638 
 
Wir bitten die Nutzungsberechtigten, die Grabmale schon jetzt auf 
ihre Standfestigkeit hin zu überprüfen bzw. überprüfen zu lassen 
und ggf. Mängel durch einen Bildhauer oder Steinmetz beseitigen 
zu lassen. Mangelhafte Grabmale müssen gekennzeichnet und ggf. 
gesichert werden. 
 
Außerdem weisen wir darauf hin, dass Grabmale, welche umzustür-
zen drohen oder wesentliche Zeichen der Zerstörung aufweisen, 
vom Eigenbetrieb Friedhöfe auf Kosten der Nutzungsberechtigten 
entfernt werden können, falls diese nicht um-gehend für einen 
verkehrssicheren Zustand des Grabmals sorgen. Der Eigenbetrieb 
Friedhöfe ist nicht verplichtet, die entfernten Gegenstände aufzu-
bewahren. 
 
Stadt Freiburg i. Br. 
Eigenbetrieb Friedhöfe 

1000 km Verständigung und Freundschaft 
Zehntägige Fahrradreise um Isfahan/Iran in den Osterferien 
(12. bis 23. April)
Anmeldeschluss: 25. März 2014 
Zur Förderung der Völkerfreundschaft kann auch das Radfahren bei-
tragen: Bereits dreimal haben Radsportfreunde beider Länder in der 
Freiburger Region und rund um Isfahan sportliche Radtouren un-
ternommen. Nachdem im August 2013 eine Gruppe von Isfahaner 
Radsportfreunden bereits zum zweiten Mal den Schwarzwald bei 
Freiburg mit Mountainbikes entdeckte, ist für kommenden April nun 
auch die zweite Mountainbiketour um Is-fahan geplant.

In Zusammenarbeit mit dem Freundeskreis Freiburg-Isfahan e.V. or-
ganisieren die Isfahaner Radsportfreunde von 12. bis 23. April 2014 
eine zehntägige Fahrradrundreise mit acht Tagesetappen durch die 
Provinzen Isfahan und Yazd. Die Fahrt führt durch ab-wechslungsrei-
che Naturgebiete und historische Ortschaften. Zum Entdecken von 
Freiburgs Partnerstadt Isfahan sind zusätzlich zwei Tage vorgesehen.

Zurückgelegt werden insgesamt rund 500 Kilometer, die Strecken 
sind für sportliche Allrounder konzipiert. Auf der Fahrradtour wird 
ein eigener Bus für das Gepäck zur Begleitung mitfahren. Teil-neh-
mer/innen, die nicht alle Etappen mit dem Rad fahren möch-ten, 
können im Bus mitfahren. Die Radreise wird zum Selbstkostenpreis 
organisiert und von Isfahaner Radsportlern begleitet. Der Flug kos-
tet ca. 600 Euro (Frankfurt-Teheran- Frankfurt, Rail&Fly-Ticket, Visa-
gebühr) die Radreise im Iran kostet 900 Euro (neun Übernachtungen 
mit Frühstück, Verplegung und ein warmes Essen unterwegs, Bust-
ransfer, Begleitfahrzeug, Reiseleitung und Besichtigungen).

Eine anschauliche Präsentation zur Radtour um Isfahan und das Pro-
gramm der Fahrradtour inden Sie auf der Homepage des Freundes-
kreises unter www.freiburg-isfahan.de unter Aktuelles.

Radsportfreunde, die sich für die Isfahan-Radreise interessieren, kön-
nen sich ab sofort unter mail@freiburg-isfahan.de melden. Anmelde-
schluss ist der 25. März 2014. Weitere Infos unter 
mail@freiburg-isfahan.de oder Tel.: 0761-709321 

SCHULE UND 

KINDERGARTEN

Die Kita Regenbogen informiert
Ein ganz großes NARRI; NARRO rufen wir den Markwaldhexen, den 
Mooskrotten und der Droli - Band zu. Sie haben uns und die Kinder 
am schmutzigen Dunschdig in die Fasnet begleitet und mit viel Mu-
sik, Konfetti in Feierstimmung gebracht. 
Bereichert wurde unser Hemdglunkerumzug durch die Sachspen-
den der Sparkasse, des Bauernladen Fischer, der St. Martins-Apothe-
ke, des Friseursalons „Brilliante Köpfe“ und dem Edeka Barwig. 
VIELEN DANK!! 
Unser besonderer Dank gilt den Markwaldhexen. Sie haben uns auf 
dem Umzug begleitet, ein närrisches Mittagessen geboten und an-
schließend mit uns das Party-Kletter- Fasnetzimmer gerockt. 
DANKE!!! 
 
Karin Holzmann 
im Auftrag der Mädchen und Jungen und der Erzieherinnen 
 

 

Die Werkrealschule March informiert
Anmeldetermine für die Werkrealschule March 
Die Anmeldetermine für die Klassen 5 und 10 der Werkrealschule 
March, Sportplatzstr. 9, 79232 March-Buchheim, Tel.: 07665/911118, 
inden statt am: 
 
Mittwoch, den 26.03.2014 und am 
Donnerstag, den 27.03.2014, 
jeweils von 08.00-12.30 Uhr. 
 
Bitte bringen Sie dafür folgende Unterlagen mit: 
 
Anmeldung in Klasse 5: 
Das Anmeldeblatt für die weiterführenden 
Schulen (Blatt 4), welches Sie von der Grundschule erhalten haben 
und einen Nachweis über das Geburtsdatum. 
 
Anmeldung in Klasse 10: 
Die Halbjahresinformation der Klasse 9. 
 
Um das Anmeldeverfahren zu vereinfachen, können Sie auf unserer 
Homepage http://www.march.fr.bw.schule.de/index.php/de/ unter 
Formulare den Schüleraufnahmebogen ausfüllen und mitbringen. 
Dort inden Sie auch weitere Informationen (Anfahrt, Ferienplan, 
Förderverein, etc.). 

Die Werkrealschule March bietet von Montag-Donnerstag neben  
einem Mittagstisch von 13.00-13.45 Uhr auch eine Hausaufgaben- 
betreuung von 13.45-14.45 Uhr an. Des Weiteren wird für auswärtige  
Schüler ein Zuschuss zur Regiokarte von 19,- € durch die Gemeinde  
March übernommen. 
 
gez. B. Wichmann, Rektor 
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BERICHTE 
UNSERER VEREINE

SCHWARZWALDVEREIN FREIBURG-HOHBÜHL

15. März, Samstag: „Über die Höhe nach Kirchhofen“, Orchenhof 
(408m)-Dürrstein (499m)-Bettlertanne (420m)-Am Urberg(355m), 
Tref: 9,00 Uhr, Hbf, Zug Basel, umsteigen in Bad Krozingen, Wan-
derführerin wartet dort, Auf-/Abstieg: 100m/150m, Gehzeit: ca. 
3,5Std/10km, mittel, Einkehr: ja, Rucksackverplegung: ja, Führung: 
Gerda Just, Tel: 07633/16971

16. März, Sonntag: „Nimberg (Marchhügel) erkunden“, Rund-
wanderung: Nimburg-Beckebürgli-Hohkinzig-Naturschutzgebiet 
Neuershausen-Kirchlein am Blauen-Nimburg, Tref: 09,50 Uhr, Stra-
ba Linie 5, Haltestelle Hornusstr, Bus 201, Aufstieg: 183m, Gehzeit: 
3,5 Std/12,5km, mittel, Einkehr: ja, Rucksackver- plegung: ja, An-
meldung bis 15. März bei Führung: Dorothee Niedzwetzki, Tel: 
0761/7075151

Gäste sind herzlich willkommen.

MUSIKVEREIN HOCHDORF

www.mvhochdorf.de
 
Tag der Jugend mit Instrumentenvorstellung 
Am Freitag, den 28.03.2014 ab 16.00 Uhr veranstaltet der Musikver-
ein seinen „Tag der Jugend“ in der Mühlmatten-Schule in Hochdorf. 
An diesem Nachmittag werden alle Azubis des Vereins ihr Können 
unter Beweis stellen und auf verschiedensten Instrumenten etwas 
vorspielen. Als Abschluss dieses Tages wird das Jugendorchester ein 
kleines Konzert geben. 

TREFFPUNKT BÜCHEREI

www:se-hochdorf-landwasser.de 

DVD und Buchtipp 

Vergiss mein nicht 

„Aus der Tragödie meiner Mutter 

ist kein Krankheits-, sondern ein 

Liebesilm entstanden, der mit me-

lancholischer Heiterkeit erfüllt ist.“ 
David Sieveking 
David zieht wieder zu Hause ein 
und übernimmt für einige Wo-
chen die Plege seiner demenzer-
krankten Mutter Gretel, um seinen 
Vater Malte zu entlasten, der sich 
seit seiner Pension vor fünf Jahren 
um seine Frau kümmert. Während Malte in der Schweiz für ein 
paar Wochen neue Kraft tankt, versucht sich David als Pleger 
seiner Mutter. Mit dem Einverständnis der Familie dokumentiert 
er seine Zeit mit Gretel: David ist plötzlich Sohn, Betreuer und 
Dokumentarilmer in einer Person. Seine Gegenwart und die An-
wesenheit des Filmteams wirken erfrischend auf die Mutter, die 
endlich wieder Eigeninitiative entwickelt und neue Lebensfreu-
de zeigt. Trotz ihrer zeitlich wie örtlichen Orientierungslosigkeit 
bleibt Gretel heiter und gelassen: Sie hält sich für eine junge Frau 
und David für ihren Mann Malte. 
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Eingeladen hierzu sind alle Mamas, Papas, Omas, Opas, Geschwister 
und Freunde unserer Azubis. 
Die Klasse 4b versorgt alle mit Getränken und einem kleinen Imbiss. 
 
Nach dem Vorspiel gibt es eine große Instrumentenausstellung 
(auch zum ausprobieren). Hierzu laden wir alle interessierten 
Kinder und Jugendlichen mit ihren Eltern ein, die vielleicht ger-
ne mal ein Instrument spielen würden. 
 
Wir freuen uns auf viele große und kleine Besucher! 
 
 

SV HOCHDORF 1920 E.V. 

Einladung zur Jahreshauptversammlung 
Die Jahreshauptversammlung des SV Hochdorf 1920 e.V. indet am 
Freitag, den 28.03.2014 um 20.00 Uhr in der „Högestube“ statt. 
 
Folgende Tagesordnung ist vorgesehen: 
1.  Begrüßung 
2.  Totenehrung 
3.  Geschäftsbericht 
4.  Rechenschaftsbericht 
5. Bericht der Kassenprüfer 
6. Berichte der Abteilungsleiter 
7.  Entlastung des Gesamtvorstandes 
8.  Neuwahlen des Gesamtvorstandes 
9.  Neuwahlen der Kassenprüfer 
10.  Ehrungen 
11.  Grundsatzbeschluss „Neues Sportgelände“ 
12.  Verschiedenes 
 
Wir laden hierzu alle aktiven und passiven Mitglieder, sowie Freunde 
und Gönner unseres Vereins ganz herzlich ein. 
 
Der Vorstand 
 
 
Jugendspiele an diesem Wochenende 
Freitag 14.03.2014 
18. 30 Uhr B2-Junioren March/Hochdorf – Buchenbach 
19.00 Uhr D1-Junioren Kappel – March/Hochdorf 
 
Samstag 15.03.2014 
10.00 Uhr E1-Junioren Hochdorf – Waltershofen 
13.00 Uhr C1-Junioren Hochdorf/March – Al. Zähringen 
15.00 Uhr E2-Junioren Hochdorf - Kappel 
15.00 Uhr B1-Junioren Buggingen – March/Hochdorf 
15.00 Uhr A2-Junioren Hochdorf/M. – Untermüns. (in Holzhausen) 
16.00 Uhr A1-Junioren Hochdorf/March – Köndringen 
 
 
Abtl. Fußball 
Ergebnisse des letzten Spieltages 
SV Hochdorf I - VfR Umkirch I  5:0 
SV Hochdorf II hatte spielfrei 
 
Nächster Spieltag ist Sonntag, der 16.03.2014 
14:30 Uhr SV Hochdorf I – Freiburg FC II 
SV Hochdorf II hat spielfrei 
 

Nachholspiele: 
Di., 18.03.14 
19:00 Uhr SV Hochdorf II - FC Simonswald II 
Do., 20.03.14 
19:00 Uhr SV Hochdorf I - FC Simonswald I 

NEU 
FIT INS FRÜHJAHR 
Für all diejenigen, die Rückenschonende Fitnessgymnastik, Bauch- 
Beine Po, Pilates, Callenatics Herz-Kreislauftraining und Zumba ger-
ne in einem Kurs hätten. Von Allem etwas und dabei Spass am Sport 
haben. 
Für jeden das Richtige zwischen 16 und 60 Jahre. 
Krankenkassen übernehmen teilweise die Gebühren !! 
Mittwoch 17.00h – 17.50h 
Mooswaldhalle Hochdorf 
Info und Anmeldung : Gaby Hilbich Tel.: 07665 2422 
 
Neue Nordik – Walking – Kurse 
Samstag : 8.30h – 9.45h 
Info und Anmeldung : Gaby Hilbich Tel.: 07665 2422 

SENIOREN-TREFF

OFFENES CAFÉ mit Thema „KUBA“ 
Christine Brühl u. Irene Ulmer laden bei Kafee und frischem Kuchen 
zu einem weiteren Reisebericht von Käthe Baulig ein. 
KUBA, von Havanna über Viñales im Westen nach Baracoa 
im Süd-Osten der Insel, stellt die Referentin in einem 
Bild- und Filmbericht über eine Busreise im April 2013 vor. 
Mi., 19. 03. 14, 15.00 – 17.00 Uhr, im Michael-Denzlinger-Haus 
 
NEU!! Weitere Termine mit W. Zimmer:
KUNSTGESCHICHTE AM MORGEN 
 “Malerei“ des 20. Jhs. – expressionistische Malerei 
Neue Sachlichkeit, Teil 2 
Leitung: Wolfram Zimmer, Künstler u. Kunsterzieher (Freiburg)
Ort: Michael-Denzlinger-Haus, Hochdorfer Str. 2
Do., 20. 03. 2014, 10.00 – 12.00 Uhr
Tln.-Gebühr: 3,- €/Termin;
 
ZEICHEN- UND MALKURS
Thema: Landschaft um Hochdorf - Eindrücke malerisch festgehal-
ten
Leitung: Wolfram Zimmer,Künstler u. Kunsterzieher (Freiburg)
Fr., 21.03.14, 9.00 – 12.00 Uhr
Weitere Termine: 04. und 25.4., 9. u. 30.5., 20.6., 04. und 18.7.2014 
 

Kursteilnehmerin mit ihrem Bild
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BILDUNGSWERK HOCHDORF

LUXUS FÜR DAS JENSEITS 
geheimnisvolle Kultur der Etrusker 
Die Etrusker, vielleicht das geheimnisvollste Volk der Antike, be-
herrschten vom 8. bis zum 4. Jhdt. v. Chr. das gesamte westliche 
Mittelmeer. Doch mit ihrer Niederlage gegen die Römer verschwand 
auch ihre Kultur. Lediglich ihre Gräber zeugen noch von der lebens-
frohen Kultur der Etrusker. In neuerer Zeit konnten archäologische 
Forschungen neue Erkenntnisse etruskischer Kultur vorweisen. Der 
Referent, Studiendirektor Detlev Hofmann (Freiburg), wird mit vie-
len Bildern Höhepunkte der etruskischen Kultur schildern. 
Mittwoch, 19. März 2014, um 20:00 Uhr im Pfr.-Meybrunn-Haus 
Hochdorf, Benzhauser Str.3 

MOOSKROTTEN

Die Mooskrotten bedanken sich 
Fasnet ist vorbei, es war ein arbeitsreiches Jahr für uns, vor allen Din-
gen die Protektoratsübergabe an den Freiburger Oberbürgermeister 
Dr. Dieter Salomon. 
Hier allen ein Dankeschön die uns geholfen haben,  beim Luftballons 
aufblasen oder am Abend beim Programm ( Droli-Band, Feuerwehr-
Ballett ). 
Es war ein Riesen Erfolg, nicht nur für uns, sondern für den ganzen 
Stadtteil Hochdorf. 
Auch am Samstag-Abend bei der Fröschle-Party unserm treuen Pu-
blikum und natürlich den Break-Tänzern vom Jugend-Haus Hoch-
dorf ein herzliches Danke, tolle Leistung. 
Hier werden wir das Programm noch etwas erweitern. 
Also nochmal recht herzlichen Dank an alle die uns geholfen haben 
mit einem einfachen  „s‘ got de gege“ 

OZV Manfred Merkle NZ Mooskrotten 
 

FAMILIEN-TREFF MÜTZE HOCHDORF E.V.

Second-Händchen 

Der Hochdorfer Kinder-Secondhand-Laden in den Größen 44 – 
146. Sommerware wird angenommen. Auch Nichtmitglieder kön-
nen jederzeit unseren Laden nutzen!
Es gelten folgende Öfnungszeiten: 
Montag:  09:00 – 12:00 Uhr 
Montag:  14:00 – 16:30 Uhr 
Mittwoch:  09:00 – 12:00 Uhr 
Dienstag: 25. März  ca. 15 – 17 Uhr 
Info: Tel.: 0 76 65/93 00 25 

Hilfe fürs Vorstandsteam 

Wir brauchen dringend fürs kommende Jahr mehr Hilfe im Vorstand-
steam. Ob als Beisitzerin oder als eine der vier Vorstände. Wenn sie 
gerne mitreden oder organisieren, Einluss nehmen oder informie-
ren möchten, handeln und uns kennen lernen möchten, dann wür-
den wir sie gerne in unserem Vorstandsteam willkommen heißen. 
Wir freuen uns über alle Arten von Mithilfe und Impulsen. Geben sie 
uns doch einen kleinen Wink oder sprechen sie unsere Vorstands-
frauen bitte an. 
 
Jahreshauptversammlung 

am 18. März um 20 Uhr in unseren Räumen 
ist folgende Tagesordnung vorgesehen: 
 
Top 1:  Begrüßung und Genehmigung des Protokolls 2013
 (Aushang am schwarzen Brett) 
Top 2:  Vorstellung und Tätigkeitsbericht der einzelnen Gruppen 
 Anmeldung der Gruppen für Materialbedarf, Anschafun-
 gen und Wünsche 
Top 3:  Tätigkeitsbericht des Vorstandes 
Top 4:  Kassenbericht 
Top 5:  Entlastung des Vorstandes 
Top 6:  Wahl des Vorstandes 
Top 7:  Sonstiges 
Wir freuen uns auf eine zahlreiche Teilnahme. 
 
das Team vom Familien-Tref Hochdorf 
 
 

ALTENWERK ST. MARTIN, FREIBURG-HOCHDORF 
 
Liebe Seniorinnen und Senioren! 
Wir möchten Sie herzlich zum besinnlichen Nachmittag mit 
Herrn Pfarrer Koler für Montag, den 17.03.2014, 14,30 Uhr in 
das Pfarrer-Meybrunn-Haus einladen. 
 
Das Thema: 
„Ewig leben? Zweifel als Teil des Glaubens.“ 
 
Wenn wir uns von einem lieben Menschen am Totenbett verab-
schieden stellen wir fest , dass der, den wir verabschieden wollten, 
gar nicht mehr da ist; dass das, was ihn ausmachte, prägte, das, was 
sein Lächeln bewegte, seine Augen strahlen machte, eine Mitteilung 
ohne Worte, einfach fehlt. 
Einfach erloschen? 
Dieser Zweifel lässt uns nach dem Verbleib jenes tiefst inneren Le-
bens fragen. 
„ Ich bin heimgegangen“, steht auf einem Grabstein; auf einem ande-
ren: „ Sie ist am..., gestorben und auferstanden“. 
 
Zu diesem besinnlichen Nachmittag dürfen wir Sie herzlich willkom-
men heißen. 
 
Liebe Seniorinnen und Senioren, wir freuen uns auf Ihr Kommen, auf 
die Begegnung und den Austausch! 
Auch andere Interessierte sind herzlich eingeladen! 
Die Kollekte ist für die Osterkerze(n). 
 
Das Pfarrer-Meybrunn-Haus-Team und 
das Leitungsteam des Altenwerkes 
Alban Scherzinger 
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AGILITY CLUB FREIBURG E.V.
Seit diesem Jahr bieten wir 2 neue Agility Gruppen an. 
Eine Hobbygruppe für Teilnehmer die keine Turnierambitionen ha-
ben und 
eine „Mäusegruppe“ speziell für Kleinhunde. 
Wenn Sie auch Zeit/Lust haben, gemeinsam mit Ihrem Hund, eine 
von uns angebotene Sportart 
auszuprobieren, kommen Sie doch einfach mal vorbei. 
 

Petra Knapp war mit ihrer Easy ver-
gangenes Wochenende in Sachen 
Agility im Saarland unterwegs und 
konnte sich in einem sehr großen 
Starterfeld super behaupten. Sie 
belegte 1 x Rang 3 und noch einen 
sensationellen 5ten Platz von 65 Teil-
nehmern. 
Glückwunsch!!! 
 

Unserer Übungsgelände beindet sich in Hochdorf-Benzhausen hin-
ter der Gaststätte Willibald. 
Bitte den Pendlerparkplatz gegenüber der Autobahnmeisterei be-
nutzen. 
Kontakt: Agility – Petra Knapp 0761/60918, Basis – Claudia Lye 
07665/3528 
www.agility-club-freiburg.de 

SoNSTIgES

KIRCHLICHE 
MITTEILUNgEN

EVANGELISCHE GEMEINDE HOCHDORF 

Katharina-von-Bora-Haus 
www.hochdorf.ekifrei-west.de 
 
Zu den Mühlmatten 6, 79108 Freiburg 
eMail: hochdorf.freiburg@kbz.ekiba.de. 
Homepage West-Pfarrei: 
www.evangelisch-im-freiburger-westen.de 
 
Pfarrbüro: 
Pfarrer Dieter Habel, Gemeindediakon Joost Wejwer 
Gemeindesekretärin Petra Eschmann 
Fehrenbachallee 50, 79106 Freiburg, Tel. 0761 276642 
 
Für Raumanfragen 
Katharina-von-Bora-Haus Hochdorf 
Frau Krauß Tel. 07665- 94 76 76 7

 \ Unsere Gottesdienste 

Sonntag, 16. März 
11.00 Uhr, Gottesdienst mit Abendmahl (Pfr. Habel) und Kindergot-
tesdienst (Wejwer) 
und Bläserkreis March-Hochdorf – anschließend kleiner Steh-Emp-
fang und Kuchenverkauf zugunsten der Jugend-Segelfreizeit 
 
Sonntag, 23. März 
18.00 Uhr, Gottesdienst (Pfrin. Rahmelow) 
 
Sonntag, 30. März 
10.15 Uhr, Gottesdienst in der Zachäusgemeinde in Landwasser 
(Pfrin. Rahmelow) 
 

 \ Gruppen, Kreise und Termine 

 
Dienstag, 18. März, KaBo 
18.00 Uhr, Jugendtref 
20.00 Uhr, Sitzung Ortsältestenrat mit Gottesdienstgruppe 
 
Mittwoch, 19. März, KaBo 
17.30 Uhr, Pfadinder 
18.00 Uhr, „Mittendrin“ (gemeinsames Abendessen und Andacht) 
19.00 Uhr, Team-Tref Jugendgruppe 
 
Freitag, 21. März, KaBo 
14.30 Uhr, Pfadindergruppe Wöllinge 
 

 \ angesagt 

 
Jugendtref: 
Neuer Jugendtref im Katharina-von-Bora-Haus. Unter dem Motto 
„Lass Dich nicht hängen! Komm lieber zu uns“ gibt es ein neues 
Angebot für Jugendliche im Alter von 13 bis 16 Jahren. Wir trefen 
uns am Dienstag, 18. März von 18 Uhr– 19.30 Uhr. Kommt einfach 
vorbei – das Team freut sich auf Euch!Mehr Infos im Pfarrbüro oder 
bei Gemeindediakon Joost Wejwer 
 
„Mittendrin“ 
„Mittendrin“ heißt ein neues Angebot in unserer Gemeinde. Mit ei-
nem gemeinsamen Abendessen und einem geistlichen Impuls mit-

ten in der Woche (Mittwochs) von 18. – 19/19.30 Uhr möchten wir 
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einfach und unkompliziert „mittendrin“ Gemeinschaft und Glauben 
plegen. Das Abendessen besteht aus dem, was Sie mitbringen 
möchten, ohne großen Einkauf, Aufwand und Kochen. Also Kühl-
schrank auf und mitbringen, was sich eignet. Und wer nichts mitbrin-
gen kann oder möchte, ist ebenso herzlich eingeladen! Weitere Infos 
bei Johanna und Jürgen Schulz, 07665 – 41130 oder bei Gemeinde-
diakon Joost Wejwer. 
 

 \ berichtet 

„Ein jegliches hat seine Zeit, und alles Vorhaben 
unter dem Himmel hat seine Stunde.“ (Prediger 
3, 1) Vor 29 Jahren wurde der Bläserkreis March-
Hochdorf gegründet. Seither haben viele Kinder, 
Jugendliche und Erwachsene in unserem Chor 
ein Blechblasinstrument gelernt und einige Zeit 

voll Freude und Begeisterung mitgespielt. Von der Gründergenera-
tion sind immer noch Karl Gerber sowie Eric, Georg und Uwe Oelke 
dabei. Viele Gottesdienste, Gemeindefeste und Adventskonzerte ha-
ben wir musikalisch gestaltet. 

In den letzten Jahren wurde es zunehmend schwieriger, Nachwuchs-
bläser für den Chor zu gewinnen. Nun stehen wir an dem Punkt, dass 
der Bläserkreis auf Dauer nicht mehr spielfähig sein wird. Dazu kom-
men aktuell der Wegzug von zwei Mitspielern und der Wunsch nach 
freierer Zeitgestaltung der Feiertage im Ruhestand. Das alles hat 
dazu geführt, dass sich der Chor in seiner heutigen Form aulösen 
wird. 
 
Der Bläserkreis March-Hochdorf verabschiedet sich am 16. März 
im Gottesdienstum 11 Uhr im Katharina-von-Bora-Haus von der 
evangelischen Kirchengemeinde Hochdorf. Wir bedanken uns bei al-
len, die uns in den vergangenen 29 Jahren unterstützt und begleitet 
haben. Ganz herzlichen Dank natürlich auch allen ehemaligen Mit-
spielern. Im Anschluss an den Gottesdienst laden wir noch zu einem 
kleinen Steh-Empfang ein. 
 

 \ NACHgedacht 

„Liebe stammt nicht von dieser Erde; sie ließt aus ewigen Quellen.“ 
(Friedrich von Bodelschwingh) 
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Gottesdienste und Termine
Samstag, 15. März 2014 - Heiliger Klemens Maria Hofbauer
09.30 Hl. Familie: Heilige Messe mit den Kommunionkindern
11.00 Hauptfriedhof: Trauerfeier für Katharina Kelter im Krematorium, 
anschließend Beisetzung
11.00 St. P. Canisius: Kinderkirche “Abba”
14.30 St. Albert Albertsaal: Eröfnung / Einweihung Stadtteiltref
18.00 St. P. Canisius: Heilige Messe - Gedenken an Gertrud Amberg / Jür-
gen und Werner Wagner 
19.00 St. Albert: Gemeinsam in den Sonntag - Stunde der Stille
Sonntag, 16. März 2014 - 2. Fastensonntag
09.30 St. Albert: Heilige Messe
11.00 Hl. Familie: Heilige Messe mit den Kommunionkindern, parallel 
Kinderkirche in der Krypta
11.00 St. Martin: Heilige Messe (Flüstergottesdienst)
11.00 St. P. Canisius: Liturgie der Russ.-Orthodoxen Gemeinde
17.00 St. P. Canisius: Beneizkonzert an der Orgel mit Irina Orlowa
18.00 St. Cyriak: Heilige Messe
Montag, 17. März 2014 - Heiliger Patrick
10.30 Friedhof Hochdorf: Trauerfeier für Hans-Joachim Kulke, anschlie-
ßend Beisetzung
14.30 St. Martin Pfarrer-Meybrunn-Haus - Saal: Altenwerk: Besinnungs-
nachmittag “Ewig leben? Zweifel als Teil des Glaubens” mit Pfarrer Joa-
chim Koler
15.00 St. Martin Pfarrer-Meybrunn-Haus - Sitzungszimmer: Gewandan-
probe (Erstkommunion Hochdorf - Samstag)
15.30 St. Martin Pfarrer-Meybrunn-Haus - Sitzungszimmer: Gewandan-
probe (Erstkommunion Hochdorf - Sonntag)
20.00 St. Albert Wohnzimmer: Pfarrgemeinderatssitzung
20.00 St. Martin Pfarrer-Meybrunn-Haus - Kleines Zimmer: Trefen des 
Familiengottesdienstteam
Dienstag, 18. März 2014 - Heiliger Cyrill von Jerusalem
Das Pfarrbüro Hochdorf ist von 9.00 – 11.00 Uhr wegen Dienstbe-
sprechung geschlossen und von 12.00 Uhr – 13.30 Uhr geöfnet.
13.00 Bergfriedhof Lehen (Humbergweg): Trauerfeier für Marianne Zapf, 
anschl. Beisetzung
15.00 St. Albert Wohnzimmer: “Café und mehr” ORIGAMI - Frühling
17.45 St. P. Canisius: Rosenkranz
18.30 St. P. Canisius: Heilige Messe - Gedenken an Konrad Fuchs (JTM) / 
Alfred und Germaine Peres, Pierre und Anni Peres und Alfons Hoppe und 
Pelagia und Anton Hoppe, Romuald und Lydia Hoppe
19.00 St. Cyriak: Heilige Messe - Gedenken an Elisabeth Riesterer, Hilda 
Brender
20.00 St. Albert Albertsaal: Bildungswerk: “Die im Dunkeln sehn ein Licht” 
- Rembrandt malt die Bibel Leitung: Dr. Martin Schmeisser, Dipl. Theol., 
March
20.00 St. Martin Pfarrer-Meybrunn-Haus - Saal: Exerzitien im Alltag

Mittwoch, 19. März 2014 - Heiliger Josef
09.00 St. Albert: Heilige Messe - Gedenken an Eginhard Kalisch / Herbert 
Lubojanski / Katharina Kelter
09.45 St. Albert: Andacht in der Fastenzeit
18.30 St. Martin: Heilige Messe
20.00 St. Martin Pfarrer-Meybrunn-Haus - Saal: Bildungswerk: “Luxus für 
das Jenseits - geheimnisvolle Kultur der Etrusker”. Referent: StD. Detlev 
Hofmann, Freiburg
Donnerstag, 20. März 2014
15.00 St. Albert Albertsaal: Senioren: Märchenstunde zum Frühlingsan-
fang
15.00 St. P. Canisius Gemeindehaus - Foyer: Spielenachmittag
15.43 St. P. Canisius: Frauengemeinschaft: Abfahrt nach Oberrimsingen 
zum Kreuzweggebet
19.00 Hl. Familie: Wortgottesfeier
20.00 Hl. Familie Pfarrbüro - Besprechungsraum: Trefen des Peru-Kreises
20.00 St. P. Canisius Gemeindehaus - Saal: Erstkommunion-Elternabend
Freitag, 21. März 2014
07.00 Hl. Familie: Morgengebet in der Krypta - anschließend Frühstück
17.00 St. Albert: Beichtgelegenheit und Sprechstunde
17.30 St. P. Canisius: Andacht zum Hungertuch “Lass die Liebe zu!”
19.00 St. Thomas: Heilige Messe - Gedenken an Josef und Joseine Frai-
der, Peter Joinetz
20.00 St. Albert Wohnzimmer: Kommunionhelfertrefen
Samstag, 22. März 2014
09.30 St. P. Canisius Gemeindehaus - Saal: Firmsamstag –Thema „Jesus 
Christus – wer war das?“
10.00 St. Martin Pfarrer-Meybrunn-Haus - Saal: Angebot: Kerzen verzie-
ren (Erstkommunionfamilien)
14.00 St. Martin: Taufe von Charlotta Schenuit, Simon Scherzinger, Fabi-
an Scherzinger
18.00 St. Martin: Heilige Messe - Gedenken an Michael Rich, Mutter Maria 
Rich und Schwester Roswitha Rich / Rosa und Christian Disch und Maria 
Linsmeier (gest. Jahrtag) / Franz und Klara Metzger, ihre Söhne Franz und 
Josef /Eugidio Martins
19.00 St. Albert: Heilige Messe - Monatsmesse der Gemeinschaft christli-
chen Lebens (Welttag der GCL)
Sonntag, 23. März 2014 - 3. Fastensonntag
09.30 St. Albert: Heilige Messe - anschließend Kirchenkafee
11.00 Hl. Familie: Heilige Messe
11.00 St. P. Canisius: Heilige Messe mit den Erstkommunionkindern, an-
schl. Fastensuppe im Gemeindehaus
18.00 St. Cyriak: Heilige Messe

Weltgebetstag der Frauen
 Am 7. März wurde im Gemeindehaus St. Petrus Canisius die Ordnung 
des diesjährigen Weltgebetstages „Wasserströme in der Wüste“, von 

MITTEILUNgEN DER KATHoLISCHEN SEELSoRgEEINHEIT
Freiburg Nordwest   Homepage: www.se-hochdorf-landwasser.de

Pfarrer Dr. Joachim Kofler Hofackerstr. 35a, Tel. 0761 / 15147570 / eMail: kofler@se-freiburg-nordwest.de 

Hofackerstr. 35a Sprechzeiten: HD: nach Vereinbarung; LW: Do 8.30 - 9.30 Uhr und nach Vereinbarung

Kaplan Siegfried Huber Pfarrhaus Landwasser, Tel. 0761 / 15629098 / e-Mail: huber@se-freiburg-nordwest.de;  
 Sprechzeiten nach Vereinbarung

Pastoralreferentin Auwaldstr. 94a, Tel. 0761 / 1561638 / eMail: hofmann-nitsche@se-freiburg-nordwest.de 

Birgit Hofmann-Nitsche Sprechzeiten: Do 10.00 - 12.00 Uhr

Pfarrbüro Hochdorf Tel. 07665 / 1705 / Fax 07665 / 930478 / eMail: st.martin@se-freiburg-nordwest.de 

Benzhauser Str. 3 Sprechzeiten: Di und Fr 9.00 - 11.00 Uhr; Mi 15.00 - 17.00 Uhr

Pfarrbüro Landwasser Tel. 0761/16116, Fax 0761 / 16616, eMail: st.petrus-canisius@se-freiburg-nordwest.de 

Auwaldstr. 94 a Sprechzeiten: Mo 10.00 - 11.30 Uhr; Di + Mi 8.30 - 10.00 Uhr; Do 16.00 - 17.30 Uhr

Seelsorgebereitschaft der Tel. 01805/123569 /  
kath. Kirche in Freiburg: Kath.Telefonseelsorge:Tel. 0800/1110222

KW 11
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Frauen aus Ägypten vorbereitet,    gebetet. Die eingesammelte Kollekte 
betrug 283,80 €. Mit den Kollektengeldern des Weltgebetstages werden 
Projekte für Mädchen und Frauen in aller Welt unterstützt, davon sind 
zwei Projekte in Ägypten: „Außerschulische Bildung für Mädchen und 
junge Frauen“ und „Vernetzung von Frauen“ zur Berücksichtigung ihrer 
Interessen in den aktuellen und längerfristigen politischen Prozessen. 

Seniorengottesdienst mit Krankensalbung in Hochdorf
am Freitag, den 14. März um 16.00 Uhr im Pfarrer-Meybrunn-Haus. Die 
Kollekte ist für die Osterkerze(n) bestimmt. Herzliche Einladung. 

Kinderkirche am 15.03.2014 um 11 Uhr in Landwasser
„Abba“ nannte Jesus liebevoll seinen Vater. Wir wollen bei dieser Kinder-
kirche das „Vater unser“ in den Blick nehmen - auf eine Weise, die auch 
schon die Kleinsten mitgehen können. 
Herzliche Einladung an alle Kindergarten- und Grundschulkinder! Dési-
ree, Siggi und Isabel 

Andacht zum Hungertuch „Lass die Liebe zu!“
Das MISEREOR-Hungertuch von Ejti Stih hängt auch in diesem Jahr wie-
der in unseren Kirchen. Einen Ausschnitt des Hungertuches werden wir 
genauer betrachten, wir werden miteinander beten und singen und wol-
len Verbindungen zum Hunger in der Welt und unserem eigenen Leben 
suchen. Zur Andacht am Freitag, 21. März um 17:30 Uhr in der Kirche 
St. Petrus Canisius sind alle herzlich eingeladen.

Ladies-Night im Pfarrer-Meybrunn-Haus
Die nächste Ladies-Night - ein Filmabend für Frauen - indet am Frei-
tag, 14. März 2014 um 19.30 Uhr in Hochdorf statt. Lassen Sie sich von 
der Filmauswahl überraschen - Sie bestimmen dann mit, was geschaut 
wird.
Eintritt: Beitrag zu einem Fingerfood-Bufet.
Herzlich willkommen.

Beneizkonzert „Herzlich thut mich verlangen ...“
mit Irina Orlova, Orgel (Moskau)
in St. Petrus Canisius (Landwasser) am Sonntag, 16. März 2014, 
17.00 Uhr
Folgende Werke werden zur Auführung gebracht: 
Henry Purcell (1659-1695) Passacaglia (Arie der Dido aus „Dido and Ae-
neas“,
für Orgel bearbeitet von Irina Orlova)
Trumpet Tune
Johann Sebastian Bach (1685-1750) Praeludium und Fuge a-moll, BWV 
543
Sechs Choralvorspiele
Max Reger (1873-1916) Introduction und Passacaglia d-moll
(1899)
Der Eintritt ist frei. Spenden für die Renovierung der Orgel sind will-
kommen

Konzerte „schola cantAnima freiburg“ 
Herzliche Einladung zu den Konzerten am 
Samstag, 22.03.14 um 20:00 Uhr in Freiburg-Günterstal, Kath. Kirche 
Liebfrauen 
Sonntag, 23.03.14 um 17:00 Uhr in Amoltern bei Endingen a.K., Kath. 
Kirche St. Vitus. 
Erstmals wagen wir das Experiment, Gregorianik und Percussion zu kom-
binieren und sind sehr glücklich, dazu den Schlagzeuger Nicholas Reed 
gewonnen zu haben.
Unser Programm steht unter dem Titel „De profundis“ - Aus der Tiefe: 
Gregorianische Gesänge, interpretiert nach den ältesten Neumenhand-
schriften, begegnen vokaler und instrumentaler Improvisation sowie 
Gedichten Hilde Domins. 
Der Eintritt ist frei, Spende am Ausgang.
Wir würden uns sehr freuen Sie / euch im Konzert zu sehen.
Friderike Martens, Katrin Kröper, Priska Schöner, Katharina Skala und 
Monja Sobottka

Exerzitien im Alltag in der Fastenzeit: „Auf dem Weg der Sehn-
sucht: Ostern entgegen“ Der Weg auf Ostern hin nimmt die eigene 
Persönlichkeit und das Leben Jesu in den Blick. Vielleicht gibt es Ver-
bindungslinien ...
Exerzitien sind „Übungen“, sich selbst ehrlich anzuschauen und seinen 
Sehnsüchten trauen zu lernen. Für jeden Tag gibt es einen Text, Bild 
oder geistlichen Impuls mit Hinweisen, wie mit diesem um-gegangen 
werden kann. Bei den wöchentlichen Gruppen-trefen tauschen wir 
uns über die Erfahrungen der vergangenen Woche aus.
Wer mitmachen möchte, sollte bereit sein, den ganzen Weg mitzuge-
hen. Das heißt zum einen: sich Zeit zu nehmen für das wöchentliche 
Trefen am Dienstagabend, aber auch: persönliche „Zwischenstopps“ 
im Laufe der Woche einzulegen (etwa 30 Minuten für die tägliche 
„Übung“ und 10 Minuten für einen Tagesrückblick). Begleitgespräche 
unter vier Augen können zusätzlich eine hilfreiche Wegbegleitung sein. 
Das erste Trefen ist am 18. März 2014 um 20.00 Uhr im Pfarrer -Meyb-
runn-Haus, Benzhauser Str. 3 in Hochdorf. 
Weitere Trefen: 25.3.; 1.4; 8.4.; 15.4.2014. 
Eine vorherige Anmeldung wäre wünschenswert, um besser planen 
zu können: koler@se-freiburg-nordwest.de oder telefonisch über die 
Pfarrbüros. Die Entscheidung, weiter teilzunehmen, ist auch noch nach 
dem ersten Trefen möglich.
Auf Wunsch gibt es einen Fahrdienst nach Hochdorf und zurück. Bitte 
bei der Anmeldung angeben!
Leitung und Informationen: Pfarrer Joachim Koler

Herzliche Einladung zum Mittagstisch Landwasser
Der Mittagstisch indet wechselweise donnerstags in den Pfarrgemein-
den St. Petrus Canisius, Auwaldstr. 94c (Gemeindehaus) um 12.30 Uhr 
und Heilige Familie, Hofackerstr. 29 (Pfarrgemeindehaus) um 13 Uhr ge-
gen eine Spende statt.
Die nächsten Termine sind in St. Petrus Canisius: 
20.03.: Salat, Fruchtcurry mit Reis  
27.03.: Salat,  Linsenküchle mit Dip, Kafee und Kuchen  
Um Anmeldung bis jeweils Dienstag zuvor im Pfarrbüro Landwasser wird 
gebeten. (Mo 10-11.30 Uhr; Di + Mi 8.30-10.00 Uhr; Do 16-17.30 Uhr un-
ter: Tel.: 0761-16116)

Kfd – St. Petrus Canisius
Am Donnerstag, den 20. März fahren wir um 15.43 Uhr ab Paduaallee 
mit dem Bus Nr. 31 nach Oberrimsingen, um dort in der Kirche St. Ste-
phan den Kreuzweg zu beten. – Anschließend werden wir noch „einkeh-
ren“ bis wir uns, so gegen halb sieben, wieder auf den Heimweg machen. 
Alle Frauen sind ganz herzlich eingeladen vom Team der Frauenge-
meinschaft

Fastensuppen in Landwasser und Hochdorf
Die Fastensuppe 
in Landwasser indet am 23. März im Anschluss an den 11.00 Uhr Gottes-
dienst im Gemeindehaus statt. 
in Hochdorf indet am 30. März im Anschluss an den 11.00 Uhr Familien-
gottesdienst im Pfarrer-Meybrunn-Haus statt. 
Der Erlös wird jeweils für ein soziales Projekt verwendet. 

Herzliche Einladung zum Kirchenkabarett
am Samstag, 29. März 2014 um 20.00 Uhr in der Turn- und Festhalle 
Vogtsburg-Oberrotweil (Einlass ab 19.00 Uhr); Eintritt: 10,00 €; Schüler 
ermäßigt 5,00 €
Die Gruppe „Die Maullaschen“ präsentieren ihr Programm „verkehrt – 
bekehrt!?“
Vorverkaufsstellen: Bildungswerk Vogtsburg (Tel. 07662/947663; bil-
dungswerk-vogtsburg@gmx.de) sowie das Pfarrbüro der Seelsorgeein-
heit Vogtsburg (Tel. 07662/283; sekretariat@seelsorgeeinheit-vogtsburg.
de), Raifeisenbank Kaiserstuhl, Vogtsburg und Sparkasse Staufen-Brei-
sach, Geschäftsstelle Vogtsburg.





Es rriecht nnach FFrühling. 
Nein, nach frisch gemähtem Rasen. Bei mir leider

nicht. Mein Rasenmäher läuft nicht. KKeeiinn PPrroobblleemm!!

RRaasseennmmäähheerr-KKoommpplleettttiinnssppeekkttiioonn

inkl. Motoröl- und Luftfilterwechsel,
Zündkerzenwechsel, Messer schleifen und 

auswuchten, Maschine reinigen ffüürr nnuurr 5500,,- ee

Über 25 Jahre

Hausgeräte-Kundendienst
Telefon 0 76 65 / 93 90 18 7 - Fax 93 90 18 9

Günstiger Stundensatz, Fahrauslagen nur 8,00 e

Verkauf - Beratung - Service

AEG & Miele Vertragshändler
Reparaturen von Haushaltsgeräten aller Fabrikate

Manfred Hartmann & Michael Göhrig

Eschenweg 3

79232 March

Telefon 07665-9 39 01 87

Telefax 07665-9 39 01 89

www.reha-lift.biz



Tierarztpraxis
Dieter Müller-Hohe prakt Tierarzt

79232 March-Buchheim, Stegenbachstr. 23

Tel. 07665-932821

Die Praxis ist vom 20. - 24.3. geschlossen!

Ab Dienstag, 25.3. sind wir wieder da.
Unsere Sprechzeiten sind:

Mo.-Fr. 10-12 Uhr mit Termin und 16-19 Uhr ohne Termin.

Samstag nach Vereinbarung.
Infoseite im Internet: www.tierarztpraxis-mueller-hohe.de

Seit über 100 Jahren im Dienste betroffener Menschen

Bestattungsinstitut - Schreinerei -
Naturfarbenhandel - Solartechnik

Vermittlung u. Erledigung techn. Notdienste - Immer erreichbar

Dorfstr. 20 - 79232 March-Hugstetten -  07665-13 07

!! TOTALER WAHNSINN !!
Aus geplatzten Aufträgen bieten wir noch einige

NAGELNEUE FERTIGGARAGEN
zu absoluten Schleuderpreisen (Einzel- oder Doppelbox).

Wer will eine oder mehrere?
Info: Exklusiv-Garagen Tel. 0800 - 785 3 785 gebührenfrei (24 h)


